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Das Projekt: 

 
In Vadura in der Schweiz im Kanton St.Gallen liegt die Zentrale der Kraftwerke Sarganserland AG ( www.nok.ch) 
und das Ausgleichsbecken Mapragg. Zur Stromgewinnung wird Wasser durch eine Rohrleitung auf einer Strecke 
mit einem Höhenunterschied von 483 m mit einem Gefälle von 70% beschleunigt. Dadurch werden 3 Turbinen 
angetrieben, die jährlich etwa 500 Mio. KWh Strom erzeugen. Anschließend wird das Wasser in den Stausee von 
Mapragg geleitet. 
Zur mehrfachen Nutzung kann das zur Stromproduktion verwendete Wasser während Schwachlastzeiten vom 
Staubecken Mapragg in den Stausee Gigerwald zurückgepumpt werden. Die Stauseen sind im Sommer ein viel 
besuchtes Ausflugsgebiet. 
 
Da die Bergstation nur im Sommer über eine eingeschränkt befahrbare Strasse erreichbar ist, wurde 1976 vom 
Stausee aus eine Seilbahn zum Wasserschloss am Berg gebaut.  
Da die Seilbahn auch als typische Kraftwerksbahn der Verordnung über Seilbahnen zur Personenbeförderung 
entsprechen muss, wurde diese 2005 im Rahmen von Sanierungsarbeiten mit einer Steuerung der Pilz GmbH & 
Co. KG (www.pilz.com) modernisiert. Diese ermöglicht nun auch die Bedienung aus der Kabine, die zur Beförde-
rung von Material und bis maximal 8 Personen dient, ohne dass zusätzliche Personen in der Berg oder Talstation 
notwendig sind. 
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       Seilbahn Mapragg mit dem Stausee im Hintergrund  

 
 

 



 

 
 
Funkdatenübertragung per Richtfunk 
 
 
Der in der Bergstation befindliche Master wird mittels gerichteter Parabolantennen mit den 2 Slaves in der Fahr-
kabine und mit der, etwa 800 entfernten, Talstation am Stausee verbunden.  
Das Bild zeigt die Fahrkabine in der Talstation. Es sind die beiden Empfangsantennen mit ihrer Ausrichtung auf 
die Bergstation zu erkennen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
       Personenkabine in der Talstation 

 
 
 

Steuerung 
 
Die 1.2 Master-Slave Anordnung steuert von der Bergstation aus die Antriebsmotoren und nimmt die Fahrbefehle 
aus der Kabine und aus der Talstation auf.  
Da es sich hier um eine sicherheitsrelevante Steuerung für die Fahrgastbeförderung handelt, werden die Steue-
rungsdaten über den SafetyBus p übertragen. 
Dieses Projekt wurde zusammen mit der schweizerischen Frey Stans AG (www.freyag-stans.ch) verwirklicht. 
 
 
 
 
Nehmen Sie mit uns Kontakt auf. Gerne besprechen wir mit Ihnen Ihr Projekt. 
 

    
  

Deutschland 
Schweizer Electronic Deutschland GmbH 
Stahlgruberring 36 
D-81829 München 
Telefon +49 89 427190 0 
Telefax +49 89 427190 19 
sales-fs-de@schweizer-electronic.com 
http://www.schweizer-electronic.com 

Schweiz 
Schweizer Electronic AG 
Industriestrasse 3 
CH-6260 Reiden 
Telefon +41 62 749 07 07 
Telefax +41 62 749 07 00 
sales-fs-ch@schweizer-electronic.ch 
http://www.schweizer-electronic.ch 
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Schweizer Electronic GmbH 
Bahnhofplatz 2 
AT-4600 Wels 
Telefon   +43 7242 93 96 12 52 
Telefax    +43 7242 93 96 12 55 
sales-fs-at@schweizer-electronic.com 
http://www.schweizer-electronic.com 


